
 

 

    
 

 

FACHTAGUNG 

Haus des Gastes / Kurtheater 
Quellenstraße 72 
59556 Lippstadt-Bad Waldliesborn 

 

Kooperationspartner 

Demenz-Service-
zentrum Region 
Münsterland 
in Trägerschaft der  
Alzheimer Gesellschaft  
im Kreis Warendorf e.V. 

Ansprechpartnerinnen: 
Sonja Steinbock, Annette Wernke 
Wilhelmstraße 5, 59227 Ahlen 
Telefon: 02382-940997-10 
info@demenz-service-muensterland.de  
www.demenz-service-muensterland.de 

 
 
 
 
 
 

 

Förderverein „Freude schenken“ e.V. 

Diakon Josef Bongartz - 1. Vorsitzender  
Ansprechpartner: 
Marcus Draheim 
Walkenhausweg 1, 59556 Lippstadt 
Telefon: 02941-150028 
Telefax: 02941-1500299 
vorstand@freude-schenken.eu 
www.freude-schenken.eu 

Tagungsort 

Aus Richtung Rheda-Wiedenbrück bzw.       

Lippstadt kommend verlassen Sie die B 55 an 

der Abfahrt Bad Waldliesborn Nord. Sie biegen 

ab in die Quellenstraße. Nach dem Ortsein-

gangsschild Bad Waldliesborn befindet sich 

das Haus des Gastes nach ca. 100 m auf der 

linken Seite (Ecke Walkenhausweg). 

    

„Reden, Lachen, „Reden, Lachen, „Reden, Lachen, „Reden, Lachen,     
Faxen machen“Faxen machen“Faxen machen“Faxen machen“    

Humor  trotz(t)  DemenzHumor  trotz(t)  DemenzHumor  trotz(t)  DemenzHumor  trotz(t)  Demenz    
    

    

    
    
    
    
    

15. Mai  201415. Mai  201415. Mai  201415. Mai  2014    
Haus des Gastes 
59556 Lippstadt- 
Bad Waldliesborn    



  9:00 Stehcafe 

   9:45 Begrüßung 

 Marcus Draheim 

 Förderverein „Freude schenken e.V.“ 

 Martin Kamps 
 Demenz-Servicezentrum  

 Region Münsterland 

 10:00 „Augen zu und durch“ I 
 Kommunikation als  
 Konfliktprävention 

 Dr. phil. Svenja 
 Sachweh, Bochum 
 
 10:45 Pause 
 
 11:00 „Augen zu und durch“ II 

 
 11:45 Gedankenaustausch mit  
 „rote Nasen-Probe“ und  

 Mittagspause 

 12:30 „Humor in der Pflege“ 

 Prof. Dr. phil. Dr. med. 
 Rolf D. Hirsch, Bonn 

 

 14:00 Schlusswort 

 Sonja Steinbock 
 Demenz-Servicezentrum  
 Region Münsterland.  

Rolf D. Hirsch 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum dritten Mal in Folge freuen wir uns, Sie zu   

einer Fachtagung in Bad Waldliesborn einladen  

zu können.  

Humor und Demenz passen nicht zusammen? 

Menschen in der Pflege bzw. Betreuung und Men-

schen mit Demenz haben nichts zu lachen? Wenn 

Sie dazu mehr erfahren möchten und wenn Sie 

das Lachen noch nicht verlernt haben, sollten Sie 

sich diese Veranstaltung nicht entgehen lassen.  

Mit der Referentin, Dr. phil. Svenja Sachweh ha-

ben wir eine Expertin eingeladen, die sich seit lan-

gem schon mit dem Themenfeld Kommunikation 

und Körpersprache bei Menschen mit Demenz be-

schäftigt. Sie ist Autorin mehrerer Bücher zu die-

sem Thema und arbeitet als Trainerin in Kommuni-

kationsworkshops. Sie wird Sie sensibilisieren, wie 

Kommunikation trotz Demenz gelingen kann. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung wird Prof. Dr. 

phil. Rolf Hirsch mit und über „Humor“ als Kommu-

nikationsmöglichkeit berichten. Er sagt: „Humor ist 

als ein täglich wohldosiertes „Lebensqualitätsmittel“ 

genauso wichtig wie Essen und Trinken.“ Humor ist 

nicht nur mögliches Ventil zum Abbau von Stress, 

Überforderung und Anspannung. Er fördert nach-

weislich das Arbeitsklima und verbessert die Be-

ziehung zur Person mit Demenz und somit die 

Pflegequalität. Alle profitieren von einer sogenann-

ten „Humorkompetenz“ gleichermaßen, jeder per-

sönlich als auch die Institutionen als solche.  

Wir freuen uns mit einem Lächeln ☺ 

auf Ihre Teilnahme! 

Sonja Steinbock & Marcus Draheim 

PROGRAMM 

Anmeldung 

bis zum 10. Mai an 
Förderverein Freude schenken e.V. 

Walkenhausweg 1 

59556 Lippstadt - Bad Waldliesborn 

Fax. 02941-1500299 
vorstand@freude-schenken.eu 

TEILNAHMEGEBÜHREN 

• die Tagungsgebühr beträgt € 31,- 
• Auszubildende / Schüler haben freien 

Eintritt (Anmeldung erforderlich) 
 

In der Gebühr enthalten ist der 
Empfangskaffee.  

Einen Suppeneintopf und Getränke erhalten  
Sie zu sehr günstigen Preisen. 

 

_____________________________________ 
 
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühren 
bis zum 10. Mai 2014 auf das Konto  
 
Sparkasse Lippstadt 

BLZ 416 500 01, Konto 8896 

IBAN: DE04 4165 0001 0000008896 

SWIFT-BIC: WELADED1LIP  

Förderverein Freude schenken e.V. 
Verwendungszweck: Fachtagung 2014 

>Name (Teilnehmer)< 
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